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1.
Erkundung

· Seh‑Landschaft

· Klang‑Landschaft

· Geruchs‑Landschaft (Tast‑Landschaft)

Aufgabe bis ..................., die du bitte unbedingt nach Sinnen getrennt an Einzeltagen mit Notizblock vornimmst!

1.
Tag: Schulweg mit dem Augensinn: Was sehe ich?

Alles stichwortartig notieren, was dir heute 
und jetzt auf deinem Weg zur Schule oder von 
der Schule auffällt, das „Normale“ wie auch das 
Außergewöhnliche (das verfärbte Blatt am 
Baum, Auspuffqualm, die rote Jacke deiner Freundin, ihre Augenfarbe ... )

2.
Tag: Schulweg mit dem Hörsinn: Was höre ich?

Alles stichwortartig notieren: Einzelgeräusche, „Klang‑Müll“, Stille, vielleicht aber auch das, was du als „Klang‑Raum“ erfährst (etwa im Inneren einer Straßenbahn) ‑ als ob du die Augen geschlossen hieltest!

3.
Tag: Schulweg mit dem Geruchssinn (vielleicht auch zusätzlich mit dem Tastsinn): Was rieche ich?

Wie fühlt sich das an?

Alles stichwortartig notieren: Ungeklärtes (seltsamer Nebelgeruch) und Deutliches (Peters Deo). Wie fühlt sich meine Jacke an? Wie fühlt sich das Autopolster an?

2.
Gestaltung

Aufgabe bis ....................... konkrete Vorbereitung für die Klassenarbeit!

1.
Schritt: Die Stichwörter sprachlich bearbeiten

· Du mußt nicht alles, was Du im Notizblock stehen hast, in ganze Sätze fassen. Es kann wirkungsvoller sein, manches einfach neben
einanderzustellen: „Das erste rote Blatt am Ahornbaum vor der gelben Villa, Friederike heute ganz in Rot...“ Du mußt auch nicht alles Notierte verwenden.

· Suche Vergleiche, um manchen (!) Eindruck klarer oder wirkungsvoller zu fassen. 

· Probiere aus, ob sich irgendwo eine Metapher aus dem Vergleich heraus erfinden lässt.

2.
 Schritt: Eine Reihenfolge für einen möglichen Gesamttext ausprobieren

· Sortieren nach Wegstrecken? – Vielleicht dann für jede Wegstrecke die Notizen der 3 Tage bunt gemischt?

· Sortieren nach Zeit‑Einheiten?

· Sortieren nach einem Sprech‑Rhythmus (falls Du Lust hast, etwas Gedichtartiges zu schreiben ‑ ist aber ganz schön schwierig).

· Du kannst also auch ganz nach Deinem Geschmack und Deiner Logik die notierten Wahrnehmungen mischen. (Du bist schließlich künstlerisch tätig, und niemand läuft oder fährt Deinen Schulweg ab, um zu überprüfen, ob alles an der richtigen Stelle untergebracht ist.)

· Wiederholungen einbauen?

· Die Reihenfolge könntest Du am einfachsten in Deinen Notizen mit Hilfe von Numerierungen mit andersfarbigem Stift vornehmen.







